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Ohne Übung in Mathe oder RW geht nichts. Insbesondere in RW brauchen die jungen Leute
Übung bis man die Regeln verinnerlicht hat. Dann ist es einfach.

Ich sehe Hausaufgaben wie das Schwimmtraining oder den Klavierunterricht. Ohne
kontinuierliches Training/Übung wird das für viele Kids nichts. Mir genügt die Zeit in der Schule
häufig nicht um viele Aufgaben zu üben.

Im Grundschulalter muss man regelmäßig lesen, rechnen, schreiben. In der weiterführenden
Schule genauso.

Es geht dabei nicht um die schiere Menge. Jeden Tag ein wenig und das kontinuierlich.

Später, meist Pubertät werden Kids auf Schwerpunkte wechseln die ihnen Spaß machen.

Für diese Fächer macht man dann freiwillig mehr. Andere wird man beiläufig erledigen; und
genau dafür sind in den jungen Jahren kontinuierliche Hausaufgaben wichtig. Dass man diese
Fächer zumindest verantwortungsvoll erledigt.

Die Schwerpunkte sieht man dann später auch in der Freizeit. Plötzlich konnte man dank
regelmäßiger Übung in jungen Jahren ganz ordentlich das Instrument spielen und hat dann mit
seinen Jungs gejamt. Und aus täglich 20-30 Minuten ist dann im Teenageralter Stunden
geworden. Und plötzlich konnte man die Songs seiner Lieblingsband spielen
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